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Biologisch abgebaut
Die Übernahme der Bio-Supermarktkette

Basic durch den Lidl-Eigner Schwarz-

Gruppe ist vorerst auf Eis gelegt. Zu massiv

waren die Proteste der Kunden und 

Lieferanten. Doch eine Konsolidierung der

Branche ist längst überfällig.
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Scheideweg
Mit der Wende am Kapital-

markt könnten die Zeiten

des „Easy-Mezzanine“ 

vorbei sein. Nach dem 

Subprime-Debakel rechnet

kaum ein Experte mehr 

mit einer Verbriefung in 

diesem Jahr. Zuvor schon

hatten frühe Ausfälle den

Investoren Sorgen bereitet

– mit Folgen für den Markt.
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Rechtzeitig zugegriffen
Über einen syndizierten Kredit, eine Hybridanleihe

und ein ABS-Programm hat sich Pfleiderer

finanziellen Spielraum verschafft, gerade bevor 

die Krise auf dem amerikanischen Hypotheken-

kreditmarkt die Konditionen verschlechterte.
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Kiribati-Kapitalismus
Auf 12 Billionen Dollar könnten die Staatsfonds insgesamt an-

schwellen. Ein Großteil des Geldes soll künftig in Unternehmen 

direkt investiert werden. Die Politik wittert Gefahr, die Wirtschaft

Chancen. Wie mächtig die Fonds sind, wie sie investieren und 

was sie wollen.


